An das 
SAPOS®-Hotline:
0385  588 56999 

Amt für Geoinformation,  
Telefax:
0385  20847 830 

Vermessungs- und Katasterwesen 
E-Mail:
SAPOS@laiv-mv.de


Internet:
http://www.lverma-mv.de

Lübecker Straße 289 

19059 Schwerin 

	Antrag auf Nutzung des SAPOS®-HEPS in Mecklenburg-Vorpommern

Abgabe von Korrekturdaten mit automatischer Stationszuordnung über GSM und über NTRIP

	Dienststelle / Firma / Organisation

	Dienststelle/ Firma (Rechnungsempfänger)


	Straße, Hausnummer, PLZ, Ort (Rechnungsanschrift)



	Telefon 


	Telefax



	Ansprechpartner

	Name



	Telefon 



	Telefax



	Mobiltelefon „im Felde“


	E-Mail-Adresse



	Freizuschaltendes Format für GSM 

Zentrale Einwahlnummer: 0385 20847 0
	Freizuschaltende GSM-Rufnummer 1 

	· RTCM 2.3, Datentypen 20/21, FKP, unverschlüsselt 


	

	· RTCM 2.3, Datentypen 20/21, VRS, unverschlüsselt 



	

	· RTCM-AdV, Datentypen 20/21, FKP, verschlüsselt 



	

	· NTRIP-Freischaltung  
www.sapos-mv-ntrip.de:2101 (IP =195.37.202.231:2101) 
	Nutzername2 :

	

Verfügbare Formate:



RTCM 2.3, FKP, unverschlüsselt 



Mountpoint: FKP_MV, Identifier: SAPOS-MV_FKP  



RTCM 2.3, VRS, unverschlüsselt



Mountpoint: VRS_MV, Identifier: SAPOS-MV_VRS  



RTCM 3, VRS, unverschlüsselt



Mountpoint: VRS_3_MV, Identifier: SAPOS-MV_VRS_3

	mv-_____________________
Passwort2 :

________________________


	Verwendete Rovertechnik: 
Hersteller, Typ, Firmware, Handy etc. 

	( Ich/(Wir) möchte(n) anfallende SAPOS(-Entgelte per Lastschriftverfahren einziehen lassen und bitte(n) um Zusendung des Formulars zur Erteilung der Einzugsermächtigung.
	Ort und Datum:                            Unterschrift:




1 
Es ist nur ein Format je Rufnummer möglich. 

2 
Der Nutzername muss mit „mv-“ beginnen und mindestens 6 Zeichen enthalten. Groß- und Kleinschreibung ist nur beim Passwort zu beachten.
Bedingungen für die Nutzung des SAPOS®-Dienstes in Mecklenburg-Vorpommern
Stand: 24.11.2010
1. Umfang des SAPOS(-Dienstes

Der Satellitenpositionierungsdienst der deutschen Landesvermessung SAPOS( stellt durch ein Netz von permanent registrierenden Referenzstationen Korrekturdaten und Systeminformationen für Positionierung, Ortung und Navigation mit Satelliten des Global Positioning System (GPS) zur Verfügung. SAPOS( wird nach den von der Arbeitsgemeinschaft der Vermessungsverwaltungen der Länder der Bundesrepublik Deutschland (AdV) festgelegten Standards betrieben.

Für den Empfang von Korrekturdaten ausgerüstete Nutzer können durch die Verwendung der an standardisierten Schnittstellen bereitgestellten Korrekturdaten ihre genaue Position im System ETRS 89 in Echtzeit bestimmen. Weiterhin können aufgezeichnete Beobachtungsdaten unter Verwendung von RINEX-Daten der SAPOS(-Referenzstationen in einer nachträglichen Berechnung (Postprocessing) ausgewertet werden. 

2. Beratung, Information

Das Amt für Geoinformation, Vermessungs- und Katasterwesen (AfGVK) berät die Nutzer bei der Anwendung des SAPOS( und informiert über die technischen Rahmenbedingungen.

3. Umfang des Zugangs

3.1 EPS – Echtzeit Positionierungs-Service

EPS-Korrekturdaten können über das Internet mittels des Verfahrens NTRIP (Networked Transport of RTCM via Internet Protocol) abgerufen werden. 

Für die Nutzung von NTRIP ist eine einmalige Anmeldung beim AfGVK erforderlich. Zur Authentifizierung am NTRIP-Caster (= Server für die Korrekturdatenbereitstellung) wird ein Nutzername und ein Passwort vereinbart. Das AfGVK leitet diese Informationen dann zur Eintragung an den Caster weiter. 

3.2 HEPS – Hochpräziser Echtzeit Positionierungs-Service

Zentrale Datenabgabe über Mobilfunk

Vernetzte HEPS-Korrekturdaten für Mecklenburg-Vorpommern können über Mobilfunk durch Anwahl einer zentralen Einwahlnummer abgerufen werden. Der Einwahlpunkt arbeitet mit dem V.110-Protokoll. 

Für den Datenabruf ist eine einmalige Anmeldung und Registrierung der Mobilfunknummer des Kommunikationsmoduls notwendig. Zur Prüfung der Zugriffsberechtigung muss die Mobilfunknummer beim Einwählen übertragen werden. Dies muss beim Mobilfunkprovider und am Kommunikationsmodul eingestellt sein (Aufhebung der Inkognito-Funktion). Weiterhin ist grundsätzlich die Übertragung der jeweiligen Näherungskoordinaten im NMEA-Format notwendig.

Zentrale Datenabgabe über das Internet 

Vernetzte HEPS-Korrekturdaten für Mecklenburg-Vorpommern können über das Internet mittels des Verfahrens NTRIP (Networked Transport of RTCM via Internet Protocol) abgerufen werden. 

Für die Nutzung von NTRIP ist eine einmalige Anmeldung beim AfGVK erforderlich. Zur Authentifizierung am NTRIP-Caster (= Server für die Korrekturdatenbereitstellung) wird ein Nutzername und ein Passwort vereinbart. Das AfGVK leitet diese Informationen dann zur Eintragung an den Caster weiter. 

3.3 GPPS Geodätisch Postprocessing Positionierungs-Service

Für die nachträgliche Auswertung (Postprocessing) können RINEX-Daten aller SAPOS(-Referenzstationen in Mecklenburg-Vorpommern per E-Mail oder auf Datenträger zur Verfügung gestellt werden.
4. Weitergabe an Dritte

Der Antragsteller verpflichtet sich, die Daten nur in seinem internen Bereich zur Erledigung eigener Aufgaben zu verwenden und nicht an Dritte weiterzugeben. Die Echtzeit-Korrekturdaten werden grundsätzlich für den Betrieb einer Mobilstation zur Verfügung gestellt.

5. Benutzungsentgelte

Für die Nutzung der Korrekturdaten ist ein Entgelt entsprechend der jeweils geltenden Entgeltvorschrift  für die Nutzung von SAPOS( in Mecklenburg-Vorpommern zu entrichten. 

6. Haftungsauschluss

Als Betreiber der Referenzstationen sorgt das AfGVK für den ordnungsgemäßen, automatisierten Betrieb bei der Bereitstellung der Korrekturdaten. Dabei stellt der Betreiber technisch und organisatorisch sicher, dass Ausfälle der Referenzstationen oder der Datenkommunikations- bzw. Übertragungseinrichtungen innerhalb eines angemessenen Zeitraums behoben werden. Eine Haftung für technisch bedingte Ausfälle der Referenzstation oder der Übertragungseinrichtung wird nicht übernommen. Daneben haftet der Betreiber nicht für Folgeschäden, die aus nicht erfolgtem Empfang der Korrekturdaten, Systemausfall oder Softwarefehlern resultieren.

Es wird nachdrücklich darauf hingewiesen, dass trotz größter Sorgfalt eine bestimmte Qualität der Korrekturdaten nicht garantiert werden kann. Diese können neben auftretenden Ausbreitungs-, Empfangs- und Übertragungsfehlern auch Ungenauigkeiten und etwaige Beschränkungen des GPS durch den Systembetreiber beinhalten, die außerhalb des Einflussbereiches des AfGVK liegen.

7. Beendigung der Nutzung

Eine Kündigung durch den Antragsteller ist jederzeit möglich. 





































